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13. Steuerungsgruppe AgendaWieden  
10. Februar 2016, 18.30 bis 20.30 Uhr 

 
Stimmberechtige TeilnehmerInnen:   
Lea Halbwidl (BV-Stvin, Vorsitzende Sozialausschuss) 
Ewald Muzler (Agenda-Gruppe „Begegnung im Freihausviertel“) 
Barbara Neuroth (BV-Stvin, Vorsitzende Umweltausschuss) 
Johannes Pasquali (Clubobmann ÖVP) 
Ursula Prager-Ramsa (Clubobfrau SPÖ, Vorsitzende Bauausschuss) 
Leena Schönfeld (Agenda-Gruppe „Junges Gemüse Wieden“) 
Inge Wolf (Clubobmann-Stvin FPÖ) 
 
Nicht stimmberechtige TeilnehmerInnen: Ulrike Böhm (Verein LA21 Wien), Gabriele Komma 
(Wohnpartner), Kirsten Förster, Johannes Posch (Agenda-Büro Wieden) 

 
Entschuldigt: Elisabeth Degischer (Agenda-Gruppe „KAESCH auf der Wieden“), Elisabeth Irschik 
(Agenda-Gruppe „Kindercafé), Philip König (Clubobmann Grüne), Leo Plasch (Bezirksvorsteher), 
Lydia Wissa (Grätzlmanagement Obere Wieden) 
 
 
 

Das nächste Treffen der AgendaWieden Steuerungsgruppe findet  
am 21. April 2016 von 16.30 bis 18.30 Uhr statt. 

 
 
 
Tagesordnung 

(1)  Willkommen neue Mitglieder und Vorstellungsrunde 
(2)  Geschäftsordnung der Steuerungsgruppe 
(3)  Aktuelles aus den Agenda-Gruppen – Unterstützungsbedarf? 
(4)  Jahresausblick 2016 
(5)  Allfälliges 
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(1) Willkommen neue Mitglieder & Vorstellungsrunde 
Die TeilnehmerInnen der Steuerungsgruppe stellen sich vor und vervollständigen 
den Satz „In der Steuerungsgruppe der AgendaWieden möchte ich …“ 

• Ewald Muzler (Agenda-Gruppe „Begegnung im Freihausviertel“) 
… sagen, was wir tun werden. 

• Leena Schönfeld (Agenda-Gruppe „Junges Gemüse Wieden“) 
… dass die gute Zusammenarbeit weiterhin funktioniert, mit Humor. 

• Inge Wolf (Clubobmann-Stvin FPÖ) 
… für die BewohnerInnen des Bezirks das Bestmögliche erreichen 

• Barbara Neuroth (BV-Stvin, Vorsitzende Umweltausschuss) 
… wichtige Themen gemeinsam unterstützen 

• Johannes Pasquali (Clubobmann ÖVP) 
… zuhören und versuchen zu verstehen, was die AgendaWieden so will. 

• Ursula Prager-Ramsa (Clubobfrau SPÖ, Vorsitzende Bauausschuss) 
… wissen was die Agenda-Gruppen tun und mithelfen sie dabei zu 
unterstützen. 

• Lea Halbwidl (BV-Stvin, Vorsitzende Sozialausschuss) 
… zuhören, unterstützen und mithelfen neue Projekte auf den Weg zu 
bringen. 

• Gabriele Komma (Wohnpartner) 
… zuschauen wie das mit den Agenda-Gruppen funktioniert und schauen, 
ob es Kooperationsmöglichkeiten gibt. 

• Johannes Posch (AgendaWieden) 
… weiterhin in guter Zusammenarbeit den Konsens finden, um nachhaltige 
Entwicklung auf der Wieden zu unterstützen 

• Ulrike Böhm (Verein LA 21 Wien) 
… zuschauen, wo die AgendaWieden im Bezirk hinsteuert. 

• Kirsten Förster (AgendaWieden) 
… konstruktive und auch lustvolle Zusammenarbeit 

 
 
(1) Geschäftsordnung der Steuerungsgruppe 
Die aktualisierte Geschäftsordnung der AgendaWieden finden Sie im Anhang. 
Die Geschäftsordnung wird in dieser Form zur Kenntnis gebracht. Da es keine 
Einwände gibt, ist sie wie bisher gültig. 
 
(2) Aktuelles aus den Agenda-Gruppen – Unterstützungsbedarf? 
 
Agenda-Gruppe „Junges Gemüse Wieden“ 
Die Gartengemeinschaft bewirtschaftet seit dem Frühjahr 2014 elf Hochbeete im 
Palettenformat (ca. 80  120 cm) auf der Terrasse des ehemaligen Café im Haus 
Wieden (Phorusgasse Ecke Mittersteig). Im ersten Jahr wurden zwei weitere 
Beete von BewohnerInnen des Hauses bewirtschaftet. Diese Beete wanderten im 
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Zuge der Halbierung der Beethöhe in den Innenhof, um ein bisschen mehr Platz 
auf der Terrasse zu schaffen. Das war ein Wunsch des Hauses Wieden, der von 
der AgendaWieden bedauert wird, weil das Miteinander von HausbewohnerInnen 
und GärtnerInnen aus der Nachbarschaft Teil des Konzepts war. 
Im Herbst hat die Gartengemeinschaft zu einem Fest eingeladen, zu dem auch 
die HausbewohnerInnen eingeladen waren. Ein paar sind gekommen und es kann 
gesagt werden, dass die Beete auf der Terrasse inzwischen auf viel mehr 
Akzeptanz unter den HausbewohnerInnen stoßen. Die Agenda-Gruppe nutzt das 
Herbstfest auch immer, um sich bei den Verantwortlichen im Haus Wieden mit 
kleinen Geschenken für die Unterstützung zu bedanken. Der neue Leiter des 
Hauses Wieden ist dem Projekt gegenüber erfreulich aufgeschlossen. 
 
Ausblick 
In der neuen Saison kann ein Beet an jemanden von der Warteliste vergeben 
werden, weil eine Familie ihr Beet zurückgegeben hat. 
 
Agenda-Gruppe „KAESCH auf der Wieden“ 
In Vertretung von Elisabeth Degischer berichtet Ewald Muzler – selbst KAESCH-
Mitglied – über die Agenda-Gruppe. 
KAESCH ist ein Netzwerk zum Austausch von Fähigkeiten, wie zB Nachhilfe, 
Gitarrenstunden, Fahrradreparaturen, eingelegtes Gemüse, selbst genähte 
Schals, Polstermöbel restaurieren, Einführung ins Internet etc. Die Möglichkeiten 
zum Tauschen sind vielfältig. Auf einem Online-Konto werden die Geschäfte 
verbucht: eine Stunde Arbeitszeit entspricht einem Richtwert von 100 KAESCH. 
Das Netzwerk von KAESCH ist in verschiedenen Regionalgruppen in Wien aktiv – 
eine davon ist die Wiedner Agenda-Gruppe. Neben dem Tauschen unterstützt das 
KAESCH-Netzwerk die Nachbarschaft im Grätzl – zB bei den monatlichen 
Stammtischen in der Zukunftshandlung. Die meisten Tauschgeschäfte entstehen 
bei den Treffen und nicht über den Online-Marktplatz.  
Am 5. Dezember fand in der Zukunftshandlung der wienweite KAESCH-
Wintermarkt statt. Bei diesen Jahreszeiten-Märkten werden Geschäfte angebahnt 
und reale Dinge wie zB Kekse, Marmelade, Kleidung, Senf getauscht. Beim 
Wintermarkt waren auch einige Neu-InteressentInnen dabei. Für sie gab es 15-
KAESCH-Gutscheine mit denen sie das Tauschen auch gleich selbst ausprobieren 
konnten. 
 
Ausblick 
Die nächsten KAESCH-Stammtische sind am 25. Februar, 31. März, 21. April, 19. 
Mai und 23. Juni jeweils um 18.30 Uhr in der Zukunftshandlung 
 
Agenda-Gruppe „Begegnung im Freihausviertel“ 
Rückblick 

• Krippe am Kühnplatz: Diese zierte von Ende November bis Mitte Januar 
den Kühnplatz. Zur Gestaltung der Krippe gab es wieder vielfältige 
Kooperationen – die Kinder der VS Waltergasse bastelten bunte und 
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vielfältige Engerl (in allen Hautfarben, die in der Klasse vertreten sind), die 
SeniorInnen-WG am Kühnplatz bastelte mit Unterstützung der Agenda-
Gruppe Sternengirlanden und Lotte stellte wieder die Kulisse her. Lotte 
sieht von ihrer Wohnung direkt auf die Krippe und übernimmt auch viel 
soziale Kontrolle für die Krippe.  
Finissage an der Krippe: Doris Getreuer sang am 13. Januar am Kühnplatz 
Lieder für die Liebe. 

• Kinder lesen vor: Eine Integrationsklasse der VS Waltergasse hat im 
PensionistInnen Club vorgelesen und gesungen. Es war für alle Beteiligten 
ein ganz neues Format, das trotz der Aufregung gut funktioniert hat und 
sehr fein war. 

• Josef Samuel hat in seiner Galerie die Ausstellung „Der weibliche Blick 
eröffnet“. 

 
Ausblick 
Die Agenda-Gruppe hat sich bereits mit der Jahresplanung beschäftigt und wird 
wieder an den Bezirksfestwochen, am Nachbarschaftstag (3. Juni), in der 
Mobilitätswoche und bei den Wiedner Europatagen mitwirken. Was im Detail 
gemacht wird, ist noch in Planung. Im Mai wird wieder in Kooperation mit der VS 
Waltergasse die Blumenpflanz-Aktion am Kühnplatz stattfinden. 
 
Unterstützungsbedarf 
Die Gruppe beschäftigt sich auch mit dem Thema Leerstände und würde gerne 
mit der neu etablierten Serviceagentur „Kreative Räume“ kooperieren. Geplant 
ist ein Termin für alle Interessierten aus der Steuerungsgruppe mit 
VertreterInnen der Serviceagentur. 
Die Agentur nimmt ihre Arbeit allerdings erst im Mai 2016 auf. 
 
Agenda-Gruppe „Kindercafé“ 
Die Agenda-Gruppe trifft sich nun an Dienstagen im internen Kreis. Seit Herbst 
wurden vier Kreativ-Nachmittage angeboten – Malen auf großen Flächen, Plastilin 
selber machen, Nikolaus-Basteln und Faschingsparty. Durch diese Angebote ist 
die Gruppe wieder um einige Kinder und Eltern angewachsen und sehr lebendig. 
 

(3) Ausblick 2016 

Agenda Wieden wird zehn 
Unter dem Motto „1.000 Hände für die Wieden – zehn Jahre Engagement für 
einen nachhaltigen Bezirk“ wollen wir das gebührend feiern.  

 
SAVE THE DATE – 27. April 2016 ab 18 Uhr im Palais Schönburg. 
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Anreize für ehrenamtliches Engagement auf der Wieden 

Aufbauend auf den Ergebnissen der Umfrage zum Ehrenamt und gemeinsam mit 
Interessierten wollen wir das Thema weiterentwickeln. In einem ersten Arbeits-
Treffen werden die Ergebnisse präsentiert und erste Schritte erarbeitet, wie das 
ehrenamtliche Engagement auf der Wieden unterstützt werden kann. 

 
Ankommen auf der Wieden – Unterstützung von Flüchtlingen auf Stadtteilebene 
Ein Institutionen-Netzwerk (Agenda-Gruppe „Begegnungen in Sprache“ • 
Diakonie • fux4 – Teenietreff Wieden • Interface • KAMA • Verein „Active 
Neighbours“) organisiert in Kooperation mit der AgendaWieden eine 
Veranstaltungsreihe: 

• Ankommen und wir – Wo und wie kann ich auf der Wieden unterstützen?  
5. April 2016 • 18.30 Uhr • reflektor • 4., Pressgasse 28 

• Ankommen und Frauen – Leseabend „Frauen alleine auf der Flucht“  
28. April 2016, 18.30 Uhr • Gabarage • 4., Schleifmühlgasse 6 

• Ankommen und Miteinander – Alte und neue NachbarInnen auf der 
Wieden 3. Juni 2016 • 16 Uhr • 4., Mozartplatz   

 
7. Wiedner Innenhof-Flohmarkt 
Am 30. April öffnen wieder zahlreiche Innenhöfe auf der Wieden ihre Tore und 
die BewohnerInnen bieten nicht mehr Gebrauchtes, aber noch Funktionierendes 
an. Anmeldeschluss ist der 30. März 2016. 
 
Spielstraßen auf der Wieden 
Ab April starten wieder die Spielstraßen jeweils von 14 bis 17 Uhr: 
Phorusgasse (zwischen Wiedner Hauptstraße und Leibenfrostgasse) 

• 21. April 2016  
• 12. Mai 2016 
• 9. Juni 2016 
• 15. September 2016 

Waltergasse 
• 28. April 2016 
• 19. Mai 2016 
• 23. Juni 2016 
• 22. September 2016 

 

(4) Allfälliges 

• fux4 Teenietreff Wieden: richtet sich an Kinder und Jugendliche von 10 bis 
13 Jahren. Angeboten werden Lerncafés, Freizeit, Mädchennachmittag; an 
Randzeiten ist eine Mehrfachnutzungen des Raumes möglich (150 qm, mit 
Küche) 
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• Nachhaltigkeitswoche der BV in der Woche vor dem Innenhof-Flohmarkt – 
geplant sind ein Vortrag von Sepp Eisenriegler zu geplanter Obsoleszenz, 
Reparaturcafé, Foodsharing Kühlschrank im Schikaneder. 

• Grätzlmanagement Obere Wieden startet ab 26. April in die neue Saison 
vor Ort am St. Elisabeth-Platz. 

• Agenda-Exkursion in der ersten Oktoberwoche nach Amsterdam 

 

Wien, 16. März 2016, Kirsten Förster, Johannes Posch 

 


